
Stadtteilausschuss am 30.März 2017 

Erhaltungssatzung „Historischer Ortskern Pflugfelden“ 

 

Mündlicher Bericht 

 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 

Auftrag aus dem Gemeinderat 

• Erhaltungssatzung „Historische Innenstadt“ gilt seit 29.04.2015  

 

• Bei der Beschlussfassung  

wurde vom Gemeinderat gefordert, auch die Stadtteile mit ihren historischen 

Ortskernen entsprechend zu untersuchen 

 

• Am 16.Nov.2016 Zwischenbericht über den Arbeitsstand im Stadtteilausschuss 

 

 

Beratung über den Vorschlag der  
 
 Erhaltungssatzung „Historischer Ortskern Pflugfelden“ 
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 Erhaltung des baukulturellen Erbes und dessen 

angemessene Weiterentwicklung 

 Städtebauliche und architektonische 

Fehlentwicklungen verhindern 

 Orts- und Stadtbild kontinuierlich verbessern 

 Qualitätsmaßstäbe für Neubebauung über 

verbindlichen Beratungsprozess definieren 

Ziele Baukultur 
 

 



 Förderung der Baukultur und öffentliche Diskussion von 
Bauvorhaben durch den Gestaltungbeirat 

 Schutz der historischen Bausubstanz durch die  
Erhaltungssatzung 

Instrumente 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 

Warum Erhaltungssatzung? 

 Ein Gebäude, das nicht unter Denkmalschutz steht, kann nach 
Kenntnisgabe bei der Baurechtsbehörde nach 14 Tagen 
abgebrochen werden, sofern niemand widerspricht 
(Landesbauordnung Baden-Württemberg) 

 Mit Erhaltungssatzung bedarf der Abbruch eines erhaltenswerten 
Gebäudes einer Genehmigung 

 Dialog zwischen Bauherrschaft und Baubehörde kann geführt 
werden 

 Gestaltungsbeirat berät und gibt Hinweise 

 Wenn ein Gebäude dennoch abgebrochen werden soll, muss der 
Neubau eine hohe gestalterische Qualität aufweisen 

 

 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 

„Schutzringe“ zur Erhaltung des städtebaulichen Erbes 

Historische Stadtbildanalyse 

Wertstufe 1: Baudenkmal (formell) 

- Eingetragene Baudenkmale 

- Denkmalensemble/ Gesamtanlage 

- Historische Zeugen, beispielhafte Gebäude ihrer Zeit 

 

 

Wertstufe 2: Besonders erhaltenswerte Bausubstanz (formell) 

 Gebäude, die eine Denkmalfähigkeit nicht erreichen, aber sehr wichtige 

historische Zeugen sind 

- Bauten mit weitgehend erhaltener Kubatur wie auch wenigstens in Teilen 

erhaltener baulicher Detailausstattung 

- In der Gesamtwirkung muss der Bau historisch geprägt sein 

 

 

Wertstufe 3: Strukturprägende Gebäude (formell) 

- Gebäude, die in ihrer Ausprägung das historische Erscheinungsbild stützen 

und wichtige Bindeglieder sind 

zwischen Baudenkmalen und besonders erhaltenswerter Bausubstanz 

- Die erkennbar historischen Ursprungs sind, allerdings oft „überformt“ 

Denkmalschutzgesetz (DSchG) 

Erhaltungssatzung (BauGB) 

Erhaltungssatzung (BauGB) 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 

Bestandsaufnahme: Welche Gebäude sind geschützt? 
 

Gebäude mit   

Denkmalschutz 
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Gebäude mit   
Denkmalschutz 

gefährdet 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 

Identität erhalten = bauliches Erbe bewahren! 

 

Rahmenplan 1991 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 9 

Aufnahme durch Fachmann Herr Numberger 
Büro für Bauforschung und Denkmalschutz 
(BBD), Esslingen a.N. 
 

Bestandsaufnahme: Was soll geschützt werden? 
Denkmalpflegerischer Werteplan/ Fachplan (Landesamt für Denkmalpflege) 

Beurteilungskriterien: 
   

 Betrachtung von außen 
 Historischer Überlieferungsgrad 
 Vorbildcharakter/ Umgang mit 

einem historischen Gebäude 
 Gebäude trägt das Stadtbild mit 
 Stark überformte Gebäude  

strukturprägende Gebäude 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 10 

Abgrenzungsvorschlag Erhaltungssatzung 
 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 

Zu jedem Gebäude, das zur „Besonders erhaltenswerten 

Bausubstanz“ zählt, gehört ein Datenblatt zur Begründung (Auswahl) 
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Arbeitsstand 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 

Arbeitsstand und weiteres Vorgehen 

Schritt 1:  
Abschluss und Dokumentation der Bestandsaufnahme  2016/2017 

Schritt 2: Bewertung (2017) 

- Sind noch genügend historische und schützenswerte Gebäude vorhanden? Welche müssen in 
  die Liste mit aufgenommen werden (strukturprägende Gebäude)? 

- Kann ein Bereich lokalisiert werden, für den eine Erhaltungssatzung aufgestellt werden sollte? 

- Welche Gebäude müssen geschützt werden? (Satzungsgebiet) 

 

Ziel: Erhaltungssatzung „Historischer Ortskern Pflugfelden“ 
Abstimmung am 6.4.2017 BTU und 3.5.2017 GR 

analog „Historische Innenstadt“ 
(moderne Gebäude sind vom Genehmigungsvorbehalt ausgenommen) 

 



Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 

Identität erhalten = bauliches Erbe bewahren! 

 Die Identität eines Ortes wird von authentischen 
Gebäuden geprägt („Zeitzeugen“). 

 Authentizität lässt sich nicht neu erzeugen und geht 
durch Abbruch unwiederbringlich verloren! 

 

 Es geht um die Verbindung geschichtlicher mit moderner 
Baukultur. 

 Erhaltung erlaubt zeitgemäße Nutzungen. 
Auf die Qualität kommt es an! 

Erhaltung als Chance! 

 


